
Glänzende Augen der Feuerwehr-
leute haben verschiedene Bedeutun-
gen. Meinen Sie, wenn es brennt?
Nein! Wenn sich der Wagenpark der
Feuerwehr vergrössert. Ein nigelna-
gel neues Tank-Lösch-Fahrzeug steht
im Feuerwehrdepot von Steinhausen 

Nur, im Moment ist es noch namenlos.
Dies ändert sich aber schon bald. Am
Samstag, 26. April anlässlich der Bock 08,
wird das neue TLF getauft und gesegnet.

Eine neue Rubrik zeigt sich das erste
Mal in den Steinhauser Aspekten. Von
Mensch zu Mensch heisst sie. Verschiede-
ne Steinhauserinnen und Steinhauser
werden durch uns interviewt und vorge-
stellt. Unsere erste Person ist Petra Notz
Roth vom Kosmetik-Atelier «aestheti-
kum» an der Bahnhofstrasse 55.

Wir wünschen allen Leserinnen und
Lesern einen blühenden Frühling.

Urs Nussbaumer
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Wenn die Steinhauser Gewerbler anstelle von Schülerinnen,
Schülern und Lehrpersonen im Sunnegrund 4 anzutreffen sind, gibt
es natürlich einen besonderen Grund. Vom 25. bis und mit 27. April
findet wieder eine Gewerbeausstellung, genannt «Bock 08» statt.
Für die Namensgebung stand der Steinbock aus dem Gemeindewap-
pen Pate, um unserer Gewerbeausstellung einen unverwechselbaren
Namen zu geben.

Gewerbeausstellung «Bock 08»

die Gelegenheit an der «Bock 08», sich
unverbindlich darüber zu informieren. Ein
OK aus acht Gewerbetreibenden, allen
voran Präsident Stefan Schärer, haben
eine abwechslungsreiche und informative
Ausstellung auf die Beine gestellt. Und
für diejenigen, die noch ein zusätzliches
Highlight brauchen: Das neue Tanklösch-
fahrzeug der Feuerwehr Steinhausen wird
am Samstag feierlich eingeweiht.

Kommen Sie vorbei, informieren Sie
sich unverbindlich, geniessen Sie die Aus-
stellung und nutzen Sie die Möglichkeit,
in einem angenehmen Ambiente etwas
Feines zu essen und zu trinken.

Romy Beeler Hättenschwiler
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Blitzherd im Löwen

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Steinhausen
der Vereine, der Kirchgemeinden und des Gewerbes

Das Steinhauser Gewerbe ist sehr viel-
fältig und aktiv. Dieses Jahr werden Ihnen
gegen 40 Aussteller ihre Dienstleistungen
vorstellen. Seit der «Bock 05» vor drei
Jahren kamen einige neue Betriebe dazu!
Machen Sie Gebrauch von der Möglich-
keit, die neuen Firmen und Geschäfte und
ihre Dienstleistungen kennen zu lernen,
und einen ersten Kontakt zu knüpfen.
Denn was liegt näher, als bei nächsten
anfallenden Arbeiten, einer speziellen
Dienstleistung oder einem gesuchten
Gegenstand einen Steinhauser Gewerbe-
treibenden anzufragen. Aber auch die
Produkte und Dienstleistungen der lang-
jährig ansässigen Firmen erfahren immer
wieder Neuerungen. Deshalb nutzen Sie
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Aus dem Rathaus
Chance für Vereine und
Freizeitanbieter

Verlieren Sie viel Zeit beim
Finden des richtigen Freizeitan-
gebots für Ihre Familie? Wird das
Angebot Ihres Vereins oder
Betriebs noch zu wenig genutzt?
Auf www.steinhausen.ch bietet
die Gemeinde ein neues Netz-
werk an.

Steinhausen vernetzt sich im Internet
mit einem Netzwerk, das eine bessere
Übersicht bietet über Veranstaltungen
und Angebote. Tourismus, Gastronomie,
Hotellerie, Freizeit, Hobby, Sport, Politik,
Soziales sowie das Dorfleben: Wer auf
www.steinhausen.ch Informationen
sucht, soll diese dank besserer Darstel-
lung und Struktur schneller finden. Dem
Anbieter bringt es den Vorteil, Angebote
künftig nur noch einmal erfassen zu müs-
sen. Und: Die Angebote werden sogar
überregional gefunden.

Dahinter steht ein Netzwerk von Städ-
ten und Gemeinden, Tourismusorganisa-
tionen, Medien, Verbänden und weiteren
Interessengruppen, das laufend ausge-
baut wird. Betreiberin dieses Netzwerkes
ist die Firma Guidle in Baar. Veranstalter
können ihr Angebot jedoch selbstständig
im Internet erfassen.

Auch überregionale Ausstrahlung
Das Steinhauser Projektteam ist der

Meinung, dass mit Guidle ein gutes Pro-
dukt zur Verfügung steht, welches die
Anforderungen an einen Internet-Veran-
staltungskalender gut abdecken wird. Der
Vorteil des Produktes ist, dass daran aktiv
mitgearbeitet und mitgestaltet werden
kann.

Guidle nutzt eine gemeinsame Inter-
netplattform, die mit der jeweiligen Inter-
netseite der Partner verknüpft ist.

Vereine und Anbieter nun gefordert
Um die Qualität der Einträge zu

gewährleisten, werden die Vereine,
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Hotels, Restaurants und Veranstalter von
der Gemeinde nun ersucht, die vorhande-
nen Einträge zu überprüfen und zu ver-
vollständigen. Mit einem Brief erhalten
die Anbieter zudem die Dokumentation
der Guidle AG, welche für die Umsetzung
des Netzwerks auf der Plattform verant-
wortlich ist.

Wahl eines Mitgliedes in
die Finanzkommission 

Mit Schreiben vom 19. Februar 2008
hat Kurt Zihlmann als Mitglied der Finanz-
kommission demissioniert. Der Gemein-
derat verdankt Kurt Zihlmann seine gelei-
steten Dienste.

Als neues Mitglied der Finanzkommis-
sion hat der Gemeinderat Friedrich Geller,
Weidstrasse 1, 6312 Steinhausen, SVP, für
den Rest der laufenden Amtsperiode
2007 – 2010 gewählt.

Mehrzweckplatz auf dem
Grundstück 62 an der
Kirchmattstrasse

Der Gemeinderat hat beschlossen, auf
dem Grundstück 62 an der Kirchmatt-
strasse einen Mehrzweckplatz zu erstel-
len. Das Baugesuch wurde im Amtsblatt
des Kantons Zug publiziert. Es sind keine
Einsprachen eingegangen. Die Baubewil-
ligung konnte erteilt werden.

Der Mehrzweckplatz soll als Schotter-
rasen (begrünt) erstellt werden. Der Auf-
trag für den Bau des Schotterrasens
wurde der Firma Trüb AG, Garten- und
Sportplatzbau, Horgen, vergeben. Mit den
Bauarbeiten wird nächstens begonnen.
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Raumprogramm für die
Alterswohnungen und 
Erstellung einer 
Machbarkeitsstudie

Der Gemeinderat hat Ende 2007 eine
Projektleitung für die Planung von Alters-
wohnungen eingesetzt.

Zusammen mit der Alterskommission
Steinhausen wurde das Raumprogramm
für die Alterswohnungen erstellt und vom
Gemeinderat genehmigt.

Nachdem die Bürgergemeinde Stein-
hausen bereits zu einem früheren Zeit-
punkt ihre Bereitschaft erklärt hat, einen
Teil ihres Grundstückes 71 an der Zuger-
strasse (südlich des Bürgerheims) allen-
falls zur Verfügung zu stellen, kann dieser
Standort zusammen mit einem weiteren
im privaten Eigentum befindlichen Grund-
stück als Variante weiter untersucht wer-
den.

Mit einer Machbarkeitsstudie soll nun
abgeklärt werden, ob das Raumpro-
gramm für die Alterswohnungen an die-
sem Ort realisiert werden kann. Der Auf-
trag für die Machbarkeitsstudie wurde an
Brunnschweiler und Heer, Beratende
Architekten AG, Zug, vergeben.

Strassen- und Dorffest
Am 14. Juni 2008 findet in unserem

Dorf das Dorffest statt. Es wird mit einem
Strassenfest erweitert, da dann die Sanie-
rung der Zugerstrasse baulich abge-
schlossen sein wird. Das Strassenfest
beginnt um 11 Uhr. Während der Mittags-
zeit bedient der Gemeinderat die Festbe-
sucherinnen und -besucher. Am Nachmit-
tag sind verschiedene Aktivitäten geplant.
In Zusammenarbeit mit der Frauenriege
und der Armbrustschützengesellschaft
wird auch der Abend zu einem speziellen
Anlass. Über weitere Details informieren
der Gemeinderat und das Organisations-
komitee mit einem Flugblatt rechtzeitig.

Bitte reservieren Sie den 14. Juni
2008 bereits in der Agenda. Der Gemein-
derat freut sich, viele Festbesucherinnen
und Festbesucher an diesem erweiterten
Strassen- und Dorffest begrüssen zu dür-
fen.
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«Snow 4 Fun» auf dem Simplon Pass
Als dem Leitungsteam im vergange-

nen Winter bewusst wurde, dass ein rei-
nes Tourenlager bei vielen Jugendlichen
zuviel Angst und Respekt auslöst, wurde
beschlossen, die Idee anzupassen und in
diesem Jahr zum ersten Mal das Touren-
lager zu öffnen. Wir schrieben ein poly-
sportives Lager aus: «Snow 4 Fun». Nicht
nur das Ski- und SB-Tourenfahren stand
im Mittelpunkt, sondern ebenso das
Pistenfahren, Freeriden, Schneehöhlen-
bauen und Bobrennen veranstalten wurde
im Programm beschrieben. Schlicht: Akti-
vitäten im, um und mit Schnee! Mit
Erfolg: 21 Jugendliche meldeten sich für
das Lager an und waren bereit, sich dieser
Herausforderung zu stellen...

Nach Ankunft auf dem Simplon Pass
am Montagmorgen, nach kurzem Einpuf-
fen, Suppe essen und Materialkontrolle
startete das Programm in zwei Gruppen:
Die einen genossen die Walliser Pisten-
hänge, während die zweite Gruppe mit
dem Bergführer Urs Tobler den ersten
Ausbildungs-Block mit dem LVS (Lawi-
nen-Verschütteten-Suchgerät) bestanden.
Nach dem Wechsel der Gruppen waren
fast alle Jugendlichen noch zu motivieren,
mit Fellen und Schneeschuhen den ersten
«Einlauf-Hügel» zu besteigen.

Am Dienstag startete das nächste
Abenteuer: Die Skigruppe machte sich
bereit zur ersten Tour, während die Snow-
boarder/-innen den Tag im Pistengebiet
Rothwald verbrachten. Durch den nächtli-
chen Schneefall fanden diese sensationel-
le Ver-hältnisse vor. Unterdessen mar-
schierte die Tourengruppe tapfer gegen
den Wind und erreichte nach beträchtli-
chem Aufstieg das Tochuhorn (2648m).
Mit Stolz durfte auf dem Gipfel die gewal-
tige Aussicht genossen und einander gra-
tuliert werden!

Für Mittwoch war Sturm angesagt,
was uns das «Türelen» verunmöglichte.
Das Alternativ-Programm kam zum Zuge:
Schneehöhlenbau! In der nahe gelegenen
leicht coupierten Hügellandschaft fanden
wir einige Hänge, in die wir fantastische
Höhlen bauen konnten. Leider war die
Schnee-Konsistenz zu körnig, so dass wir
leider den Iglubau vergessen mussten.
Doch mit viel Elan wurden die Tunnels
unter der Schneedecke immer tiefer
gegraben und der Durchbruch zwischen
zwei Eingängen konnte noch vor der Mit-

tagspause erreicht werden.
Am Nachmittag wurde in zwei Grup-

pen weitergearbeitet: Aus dem Tunnel
wurde ein ganzes Höhlensystem heraus-
gepickelt, und vor dem Lager-Haus ent-
stand mit viel Schaufelarbeit die Bob-
bahn, auf der wir noch am selben Abend
das erste «Simplon-Bob-Race» durchfüh-
ren konnten. In der darauffolgenden
Nacht durfte schliesslich eine auserwählte
Gruppe von jungen Männern eine kleine
Nachtwanderung durchführen, um
anschliessend etwas schneller einschlafen
zu können...!  ;-))

Der Donnerstag präsentierte sich im
tiefblauen Himmelkleid. Die Snowboarder
starteten auf ihre Tour zum Staldhorn
(2462m), während sich die Skigruppe mit
dem Postauto auf den Weg nach Roth-
wald machte. Wiederum durften wir fan-
tastische Schneeverhältnisse geniessen.
Es war nicht mehr so stürmisch wie am
Vortag, und beim Aufstieg kullerten bald
die ersten Schweissperlen den Rücken
hinunter. Während die Snowboardgruppe
dem Gipfel immer näher kam, starteten
die Skifahrer in Rothwald zur ersten
«Feldheim-Simplon-Classic», dem etwas
anderen Skirennen mit Stangenfahren,
Stangenwald-Durchquerung, Tiefschnee-
passagen, Kicker, 360 Grad Umfahrung
von Markierungen und flachen Gleitstük-
ken.

Während dem Kino-Abend mit den
besten Szenen der vergangenen Tage
kugelten dann nicht mehr Schweissper-
len, sondern Lachtränen die Wangen hin-
unter, da es doch den einen oder anderen
Sturz im Tiefschnee oder sonstige witzige
Szenen zu beobachten gab.

Die stabile Wetterlage ermöglichte
uns auch am letzten Tag eine Tour. Wir

liessen die Jugendlichen zwischen Pisten-
und Touren-Programm wählen. Stolze sie-
ben Jugendliche konnten sich nochmals
motivieren auf das Staldengrätli (2480m)
mit zu marschieren. Hut ab! Eine tolle Lei-
stung!

Die zweite Gruppe stellte das gesamte
Gepäck für den Car bereit und machte
sich zum letzten Mal auf  nach Rothwald.
Nochmals wurde Kilometer um Kilometer
gefahren und die letzten Bügelliftfahrten
genossen. Unterdessen stand die Touren-
gruppe auf dem Gipfel. Bis zum Berner
Oberland sah man die Berge gestochen
scharf!!! Nach der genüsslichen Abfahrt
jedoch mussten wir uns leider von unse-
rem Lagerort verabschieden: Wir packten
unsere Rucksäcke in den Car und luden in
Rothwald die Pistengruppe auf. Auf der
Heimreise wurde schliesslich noch der
Pokal vergeben für die Person, die wäh-
rend der ganzen Woche die meisten Joker-
punkte erzielen konnte mit eigenständig
erzielten Höhenmetern bei den Touren,
Fairness, Bob-Race, Simplon-Classic, Fort-
schritten auf der Piste, freiwilligem Einsatz
bei verschiedenen Aufgaben und freiwilli-
ger Küchenhilfe! (Snow 4 Fun-Pokal-
Gewinnerin 2008: Zoé Glauser)

...und da sassen sie alle: mit müden
Blicken und erschöpften Körpern, aber
alle gesund und wohl auf!!!  Für das Lei-
terteam gibt’s kein schöneres Gefühl, als
nach einer intensiven, sportlichen und
abenteuerlichen Woche alle Jugendlichen
GESUND wieder in die Obhut der Eltern
übergeben zu dürfen.

Herzlichen Dank an alle, die zum
Gelingen des Lagers beigetragen
haben!!!

Nicole Mathis
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Monats-Tipp 

FRANZ HOHLER: ES KLOPFT

Ein angesehener Hals-, Nasen- und
Ohrenspezialist und Vater zweier Kinder
ist glücklich verheiratet. Ausgerechnet bei
ihm stellt sich eines Tages ein lästiger Tin-
nitus ein. Es klopft in seinem Ohr, und mit
jedem Klopfgeräusch kommt eine Erinne-
rung an einen längst vergangenen Fehl-
tritt wieder auf, dessen Folgen ihn einzu-
holen drohen. Ein spannender Roman des
bekannten Schweizer Autors, den man in
einem Zug fertig lesen muss! 
Beatrice Wüest

Chilematt, 6312 Steinhausen
Telefon 041 741 10 32
www.steinhausen.ch/bibliothek

Montag 14–19 Uhr
Dienstag 10–12 Uhr 14–19 Uhr
Mittwoch 14–19 Uhr
Donnerstag 10–12 Uhr 14–19 Uhr
Freitag 14–19 Uhr
Samstag 10–13 Uhr

Während den Frühlingsferien   (12. –
27. April 2008) ist die Bibliothek zu
den üblichen Zeiten geöffnet! 

Ab sofort können 4 DVD und 4 CD-
ROM pro Person ausgeliehen wer-
den.

Neuheiten
Musik-CDs
Andrew Bond: Pfoschteschuss
Sina: In Wolkä fische
Marco Zappa: Ingirounavita
Züri West: Haubi Songs
Toni Vescoli: 66
Schnitter: i hole di o
Claudia Muff: Passion d’accordéon 
Helpyourselfish
Jennifer Lopez: Brave
Sophie Zelmani: Memory Loves You
K.D. Lang: Watershed
Kool Savas:
Die besten Tage sind gezählt
Nick Cave & the Bad Seeds:
Dig, Lazarus, Dig!!!
Marilyn Mazur, Jan Garbarek:
Elixir
Louis Armstrong All Stars:
Live in Zürich
Lizz Wright: The Orchard
Gabriela Montero: Baroque
Eric Satie: Orchestral Works
Die Trag- und Prozessionsorgel der
Kirche St. Oswald in Zug
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Aspekte:
Du kommst bei den kosmetischen
Behandlungen nahe an deine Kundinnen,
hast du deshalb diesen Beruf gewählt?

Petra Notz Roth: Ja, das gefällt mir beson-
ders an meiner Arbeit, und dass ich mit
wohlriechenden und schönen Dingen tag-
täglich arbeiten kann.

A: Welche deiner Behandlungen machst
du besonders gerne?

P. N. R.: Weil die Gesichtsbehandlungen
sehr individuell sind und mich fordern –
manchmal auch im Sinne einer Problem-
lösung – ist sie meine Lieblingsarbeit.

A: … und dabei brauchst du welches
Arbeitsinstrument am meisten?

P. N. R.: Ganz einfach: meine Hände!

A: Dein Atelier ist sehr ästhetisch – wer
hat es entworfen und eingerichtet?

P. N. R.: Ziel war es, dass es einladend und
‚amächelig’ aussieht. So haben sich mein
Mann und ich bei der Planung hauptsäch-
lich an diese Vorgaben gehalten. Hätten
wir ein unendlich grosses Budget gehabt,
hätten wir noch mehr Naturmaterialien
integriert.

A: Du bist in Steinhausen aufgewachsen.
Welches ist dein Lieblingsort in unserer
Gemeinde?

P. N. R.: Seit Kindesbeinen ist das der
Wald und das hat sich nie geändert. Oft-
mals gehe ich auch mit meiner Hündin

Indy dort spazieren.

A: Hast du auch männliche Kundschaft?

P. N. R.: Immer mehr Männer finden den
Weg zu mir und wenn sie nur wegen
einem Gutschein  für ihre Frau oder Part-
nerin kommen…

A: Welches Gefühl möchtest du deinen
Kundinnen und Kunden mit auf den Weg
geben, wenn sie dein Atelier verlassen?

P. N. R.: Dass sie mit dem, wie und wer sie
sind, zufrieden sind, und Power haben für
den Alltag.

A: Wenn wir noch einen kurzen Blick in
die Dekorativ-Kosmetik werfen: Welche
Errungenschaft ist für dich die wichtigste?

P. N. R.: Der Kajal, den gibt es ja schon
seit vielen hundert Jahren. Mit einem
Kajal kann man die Augen schön betonen
und bei Bedarf sogar richtig dramatisie-
ren.

A: Du darfst einen Vorschlag machen, wer
wir als nächste Person interviewen sollen.
Wen schlägst du vor?

P. N. R.: Pius Fähndrich. Er ist Bergführer
und Kletterlehrer, und es interessiert mich
sehr, wie es ist, so Hand in Hand mit der
Natur zu arbeiten und dabei auch die Ver-
antwortung für seine ‚Schützlinge’ wahr-
zunehmen.

A: Vielen Dank fürs Interview und deinen
Vorschlag.

Portrait Nr. 1
Petra Notz Roth,
Kosmetikerin,
aesthetikum 
KosmetikAtelier,
Steinhausen
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Muki-Zmorge
Datum: Dienstag, 1.4.2008

Wie gestalte ich einen 
Kindergeburtstag?
Nach diesem Abend sollte die Gestaltung
und Durchführung eines Kindergeburtsta-
ges kein Problem mehr sein.
Anhand eines Beispieles wird uns ein Kin-
dergeburtstag durchgespielt. Daraus
ergeben sich zahlreiche andere Ideen für
Spiele und für die Gestaltung des
Geburtstages Ihres Kindes.

Datum: Donnerstag, 3.4.2008
Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr
Ort: Zentrum Chilematt,

Steinhausen
Kosten: Fr. 10.00 pro Person
Leitung: Carole Etter, Steinhausen
Anmeldung: bis 29.3.2008 an 

Nicole Brandenberg
Telefon 041 740 15 21

nicole.brandenberg@bluewin.ch

Ev. ref. 
Frauenverein

Pasta – Baar
Frauen der Fokolar-Bewegung Baar
führen uns in die Geheimnisse der Teig-
waren-Herstellung ein.

Datum: Montag, 31. 3. 2008
Treffpunkt: Bushaltestelle Zentrum

Richtung Baar
Zeit: Abfahrt, 9.25 h
Kosten: Fr. 10.00  (ohne Billett)
Anmeldung: bis 28.März,

an Brigitte Haller
Tel. 041 741 18 68

Besuch im Chäshuus 
Steinhausen
Wir besichtigen das Chäshuus Steinhau-
sen. Herr und Frau Zelger erklären uns,
wie der Käse entsteht und gewähren uns
einen Einblick in den grossen Käse-Lager-
raum. Bei einem kleinen Zvieri können wir
dann auch gleich Käse probieren.

Datum: Mittwoch, 9.4.2008
Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Chäshuus Steinhausen,

Knonauerstrasse 1
Alter: ab 3 Jahren
Kosten: Fr. 3.00 pro Person
Anmeldung: bis 7.4.2008 an 

Erika Kottmann
Telefon 041 740 33 74

erika.kottmann@datazug.ch



MALERGESCHÄFT

PFUNDSTEIN
Bannstrasse 40a
6312 Steinhausen
fon 041 741 32 21
fax 041 740 22 62

info@pfundstein.ch
www.pfundstein.ch

Rainer Pfundstein
Eidg. Dipl. Malermeister

mobile 079 633 25 76
Wir handeln fair für Mensch und Umwelt.

Wir im Claro Laden
sind für Sie da ...
Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag 09.00–11.00

14.30–18.00
Samstag 09.00–12.00
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Ein Hauch von Frühling – Odol
Elisabeth Popp von der Apotheke am
Dorfplatz ahnt nicht, dass in diesem Früh-
ling das gute Odol gross in Mode kommt.
Dabei verkauft sie es seit Jahren. Hier
sehen wir es im Bild. Das überaus frische
Elixier wurde vor gut hundert Jahren von
Karl August Lingner in Dresden entwik-
kelt. Der Fabrikant ist damit so reich
geworden, dass er Schloss Tarasp aus Rui-
nen wiederauferstehen lassen konnte.
Inzwischen hat die Firma mehrmals die
Hand gewechselt, und auch Dresden ist
nicht mehr, was es war. Odol aber blieb
unverändert.

Wir haben selbstverständlich die Original-
flasche gekauft. Sie ist aus Glas und passt
in jedes Steinhauser Badezimmer. Am
Morgen spritzt man etwas Odol in ein
Glas mit Wasser, gurgelt lustvoll und ist
danach sicher, dass man überall hinhau-

Einkaufen in Steinhausen – Wir gehen in die Dorfapotheke

chen kann. So viel Sicherheit sollte sich
auch jeder moderne Mensch verschaffen,
Herr Lingner hat es vorgemacht. Nur sein

eigenes Leben musste er allzu früh aus-
hauchen.

Max Gisler 
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Senioren Steinhausen April-Programm
Kurzwanderung am 
Nachmittag, 1. April 
Besammlung: 13.20 Uhr 

Bushaltestelle 
Steinhausen Zentrum

Abfahrt: 13.31 Uhr mit Bus 8,
nach Cham Alpenblick

Route: Alpenblick – Städtler-
wald – Neudorf

Marschzeit: ca.1 1⁄4 Std.
Höhendifferenz:
+ 31 / – 31 m

Verpflegung: Kaffeehalt 
im Restaurant

Fahrpreis: 2 x 2 Zonen,
ganzer Tarif Fr. 3.40,
Halbtax Fr. 2.60

Rückfahrt: 16.29 Uhr ab Neudorf,
Steinhausen 
an 16.40 Uhr 

Wanderleitung: Jan van der Meer
Tel. 041 741 38 15
Gerold Abächerli
Tel. 041 741 45 56

Halbtagswanderung am
Nachmittag, 8. April    

Besammlung: 12.40 Uhr 
Bushaltestelle 
Steinhausen Zentrum

Abfahrt: 12.46 Uhr mit Bus 8,
via Rotkreuz weiter 
nach Benzenschwil

Route: Benzenschwil – 
Mühlau – Sins

Marschzeit: ca. 2 3⁄4 Std.
Höhendifferenz:
+ 70 / – 70 m

Verpflegung: Kaffeehalt in Mühlau
Fahrpreis: Ganzer Tarif Fr. 13.80,

Halbtax Fr. 7.00 
(kollektiv)

Bemerkung: Bitte anmelden bis 
Montagabend, 7. April

Rückfahrt: Sins ab 16.59 Uhr,
Steinhausen an 
17.40 Uhr

Wanderleitung: Agy Gürber
Tel. 041 741 68 07

Tageswanderung, 15. April
Besammlung: 08.30 Uhr Bahnhof 

Steinhausen
Abfahrt: 08.41 Uhr mit S9, via

Zürich weiter nach
Greifensee

Route: Rund um den 
Greifensee

Marschzeit: 3 – 4 Std.
Höhendifferenz: ± 0 m

Verpflegung: Aus dem Rucksack
oder im Restaurant 
in Maur

Fahrpreis: Halbtax Fr. 15.00
Bemerkung: Bitte anmelden bis 

Sonntagabend,
13. April

Rückfahrt: Uster ab 16.41 Uhr,
Steinhausen an 
17.43 Uhr

Wanderleitung: Werner Limacher
Tel. 041 741 34 24 

Velotour am 
Nachmittag, 22. April
Besammlung
Start: 13.25 Uhr / 13.30 Uhr

Dorfplatz beim 
Brunnen

Route 1: Hansruedi
Steinhausen – Stumpen – Niederwil –
Knonau – Baar – Höllgrotten (Kaffeehalt)
– Zug – Steinhausen 
Fahrzeit: 2  Std.
Distanz: ca. 28 km 
Höhendifferenz: + 120 / – 120 m
Route 2: Hedi
Steinhausen – Baar – Höllgrotten (Kaf-
feehalt) – Zug – Steinhausen
Fahrzeit: 1 1⁄2 Std.
Distanz: ca. 18 km 
Höhendifferenz: + 60 / – 60 m
Tourenleitung: Hedi u. Hansruedi 

Marti 
Tel. 041 741 17 32
079 693 67 38

Eine Orientierung über die Velo-
ferien vom 25. bis 31. Mai und vom
01. bis 08. Juni 2008 in Breisgau fin-
det nach dieser Tour im Restaurant
Post in Steinhausen statt.
Treffpunkt:
16.30 Uhr (Auch wenn die Tour
wegen schlechtem Wetter abgesagt
wird.)

Innenausbau
Umbauten

Möbel
Reparaturen

Neudorfstrasse 4, CH-6312 Steinhausen
Telefon 041 748 20 20, Telefax 041 748 20 25

info@schreinerei-huwyler.ch
www.schreinerei-huwyler.ch
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Senioren
Kurzwanderung 
am Nachmittag 29. April
Besammlung: 12.30 Uhr 

Bushaltestelle 
Steinhausen Zentrum

Abfahrt: 12.36 Uhr mit Bus 6,
via Zug,
weiter nach Arth 

Route: Klostermatt – Oberarth 
- Arth

Marschzeit: 1 1⁄4 Std.
Höhendifferenz: ± 0 m
Verpflegung: Kaffeehalt in Oberarth
Fahrpreis: Tageskarte Fr. 12.00,

Halbtax Fr. 6.00
Rückfahrt: 16.24 Uhr ab Arth Post,

Steinhausen 
an 17.15 Uhr

Wanderleitung: Heidy Bratschi
Tel. 041 – 741 26 75

Doris Cavegn

eidg. gepr. Kosmetikerin

Eschfeldstrasse 1 6312 Steinhausen

Telefon 041 741 55 83

www.kosmetik-cavegn.ch

KOSMETIK
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Frauengemeinschaft

Mit Pinsel, Acrylfarbe und
viel Fantasie
Dieser Kurs mit Andy Ineichen ist ausge-
bucht.

Kaffeeduft liegt in der Luft
Unter fachkundiger Leitung wird uns in
der Kaffeerösterei Henauer gezeigt, wie
aus einer grünen Kaffeebohne ein herrlich
duftender Kaffee entsteht. Lassen Sie sich
einen Nachmittag lang entführen in die
Welt des Kaffees.

Datum Donnerstag, 10.4.2008
Zeit Abfahrt ca. 12.30 Uhr

Dauer der Führung
ca. 2 Std.

Ort Kaffeerösterei 
Henauers Söhne,
Höri bei Bülach

Kosten Mitglieder  Fr. 15.00
Nichtmitglieder Fr. 18.00
exkl. Fahrspesen

Anmeldung sofort an
Claudia Hürlimann
Tel. 041 740 20 41 oder
www.fg-steinhausen.org

Melitta Hug
dipl. Masseurin

Bachblüten
Rückenmassage

Wirbelsäulenbalance
Neuro-Energie-Punkt-Massage

Schwingkissentherapie
Fussreflexzonenmassage

(Krankenkassen anerkannt)
Klassische Ganzkörpermassage

Albisstrasse 55 
6312 Steinhausen

Telefon 041 740 69 89

- Reparaturservice
- Boilerentkalkungen

Allmendstrasse 11a - Badzimmerumbauten
6312 Steinhausen - Austausch-Service für
Telefon 041 740 26 14 V-Zug Geräte
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BackOffice Treuhand AG
Buchführung   Jahresabschlüsse   Steuern   Revision 
Personaladministration   Sekretariatsdienstleistungen 
Erb- und Nachfolgeregelung   Unternehmensberatung

Hochwachtstrasse 4, Löwentor, 6312 Steinhausen 
Telefon: 041 740 62 80 
E-Mail: backoff@bluewin.ch 

Beweglichkeit und Spiel in Gesellschaft, das bietet die Männerriege!
Schau doch einmal vorbei.

Senioren-Riege
Alter: 60 plus

Donnerstag:   
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr  
(3-fach Turnhalle)

Leitung: 
Werner Limacher   
(Tel. 041 741 34 24)

Fitness-Riege
Alter: 35 plus

Donnerstag:   
20:15 Uhr bis 21:45 Uhr   
(3-fach Turnhalle)

Auskunft: 
Werner Ettel, Präsident    
(Tel. 041 741 88 73)

Wir planen, gestalten 

und realisieren Ihr neues Bad

Bahnhofstr. 57 • 6312 Steinhausen • Tel. 041 743 22 82 • Fax 041 743 22 84

www.schaererbeck.ch • info@schaererbeck.ch

Bäder müssen komponiert werden:

Farben, Formen und Materialien sind

Grundlagen ein Bad zu planen und zu

gestalten. Wir haben uns auf die Beratung,

Planung, Gestaltung und Realisierung von

Badum- und Neubauten spezialisiert. Auf

Wunsch koordinieren wir auch alle

Handwerker. Kommen Sie unverbind-

lich bei uns vorbei!

Das Leiterteam freut sich auf dein Kommen. 
Do bliibsch fit und zwäg!                                                    
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1936
Ausflug 18. Juni 2008

Neu-Anmeldungen an
Hanny Hüsler

Hinterbergstr. 48
Tel. 041 741 30 28

Agenda April 08

07.04.08
Mäntigs-Kafi von 09.00 bis 11.00 Uhr im
Zentrum Chilematt

11.04.08
Reformierte Andacht im Seniorenzentrum
Weiherpark

26.04.08
10.00 Uhr / ökumenische Kleinkinderfeier
im Zentrum Chilematt

28.04.08
Mäntigs-Kafi von 09.00 bis 11.00 Uhr im
Zentrum Chilematt

29.04.08, 20.00 Uhr
Spielabend für Asylsuchende und Einhei-
mische im Zentrum Chilematt

30.04.08, 20.00 Uhr
Kreistanz in der reformierten Kirche
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Generalversammlung der SVP Steinhausen
Am Mittwoch, 27.2.08, fand die 15.
ordentliche Generalversammlung der SVP
Steinhausen statt.
Präsident Stephan Schleiss konnte im Jah-
resbericht auf ein erfolgreiches Parteijahr
zurückblicken. Bei den Nationalratswah-
len war die SVP erstmals wählerstärkste
Partei in Steinhausen. Besonders erfreu-
lich entwickelte sich zudem die Mitglie-
derzahl. Seit der letzten Generalversamm-
lung sind 21 Neumitglieder beigetreten,
davon 14 nach der Abwahl von Bundesrat
Blocher. Kassier Hermann Zweifel konnte
für 2007 einen Überschuss von gut 500
Franken vermelden, welcher den Reserven
zugewiesen wird. Die Generalversamm-
lung wählte die folgenden Personen in
den Vorstand: Stephan Schleiss (Präsi-
dent), Hermann Zweifel, Heinz Sennrich,
Friedrich Geller, Heinz Fuchs (neu) und
Clemens Zingerli (neu, Vertreter der Jun-
gen SVP).

Der Vorstand der SVP Steinhausen: Stephan Schleiss, Hermann Zweifel, Friedrich Geller, Heinz Sennrich. 
Es fehlen: Heinz Fuchs, Clemens Zingerli.

Das erweiterte Jahresprogramm sieht
unter anderem vor, dass die SVP Stein-
hausen diesen Herbst ihr 15-jähriges
Bestehen mit einer öffentlichen Veranstal-

tung feiern wird. Zudem wird auch 2008
nach den Sommerferien eine Ausgabe der
Publikation «SVP Aktuell» veröffentlicht
werden.

Silvia Cavegn
dipl. Farbtherapeutin AZF

Farb-Lichtbehandlung
Ausgleichsmassage
Klangschalenmassage
Fussreflex
Reiki 
Mobile 078 639 67 25

52. Generalversammlung
Dienstag, 1. April 08
Kirchmattstrasse 3
Seniorenzentrum

Weiherpark
20.00 Uhr

S P I T E X
Hi l f e  u n d  P fl e g e  z u  Ha u s e

für Kinder ab 3 1/2 Jahren

Auskünfte und
Anmeldung für das Schuljahr 2008/2009
unter Telefon 041 741 83 89 (Mittags und Abends)

Adresse:
T. Baumgartner
Schulhausweg 2
6312 Steinhausen

Im Erli 2, Steinhausen, gibt es einen Hofladen!

Wir verkaufen vom eigenen Anbau frisches Gemüse, Salat und Früchte.
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Es geht uns gut, wir zehren noch von
der Osterfreude. Ostern darf man überset-
zen mit «die Lebenskraft ist stärker als
aller Tod» oder «es soll grünen, wachsen
in unserem Leben, in unseren Familien, in
unserem Dorf. Wenn ich genau hinschaue,
kann ich an vielen Plätzen, auf vielen
Gesichtern «österliche Freude» erkennen.

Trotz Osterfreude, trotz Frühling
erkenne ich aber auch Frust, Depression,
Unsicherheit bei vielen Menschen. Die
vielen Baustellen in Steinhausen sind für
die einen Zeichen des Aufbruchs, der
Offenheit und der Integrationskraft unse-
res Dorfes; für die anderen sind die Bau-
stellen überdeutliche Zeichen von den
knappen Bodenressourcen, von zuviel
Beton, vom Siedlungsdruck. Beide Wahr-
nehmungen haben ihre Berechtigung.

Haben alle Menschen
genug Platz?

Wo ist der Platz für unsere Jugendli-
chen? Wir alle wissen, es gibt viele sinn-
volle Freizeitangebote: kirchliche Jugend-
vereine, Sportvereine, Musik und Tanz und
wir haben Bibliotheken. Die allermeisten
Jugendlichen planen ihre Freizeit und sind
auf der Sinnsuche nicht allein. Dennoch
entziehen sich auch viele Jugendliche sol-
chen Angeboten. Das ist ihr gutes Recht.
Sie wollen den Weg selber suchen und
finden; nicht ständig bevormundet wer-
den.

Beim Kaplanenhaus, beim «Vordäch-
li» treffen sich regelmässig Jugendliche –

«augenauf!» 
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zu allen Tages- und Nachtzeiten. Das dür-
fen sie. Das sollen sie. Und es gibt auch
andere Gruppierungen, die hängen im
Dorf herum, vor einzelnen Geschäften
oder sie haben ab und zu ihre Station bei
den Kinder-Loks auf dem Dorfplatz. Ich
will niemand verurteilen oder kritisieren,
doch festhalten möchte ich folgendes: Es
gibt auch Jugendliche, die anscheinend
regelmässig Vandalenakte verüben. Kürz-
lich flogen zum wiederholten Male Steine
in die Putzenscheiben beim Beinhaus
neben der St. Matthias Kirche. Da kann
man nur aufschreien: So nicht! Mutwillige
Sachbeschädigungen, ob beim Kaplanen-
haus, ob im Schulareal Feldheim unten,
oder «gefällte» Roby-Dog-Kästen… so
nicht. Wie eine Klimaveränderung herstel-
len?

Ich plädiere für ein miteinander!
Erwachsene sollen die Jugendlichen
ansprechen und umgekehrt. Ich glaube
nicht, dass Kameraüberwachungen (à la
SBB-Bahnhöfen) oder Lichtflutanlagen
konstruktiv sind. Zuallererst «augenauf»
– der Dreischritt heisst nicht 1. sehen,
2.verurteilen und 3.repressive Massnah-
men, sondern 1. sehen (augenauf), 2.
urteilen (eine solide Meinungsbildung von
jung und alt) und 3. letztlich handeln
(miteinander am selben Strick ziehen).
Dazu braucht es wohl nicht nur guten Wil-
len, sondern auch Einsicht. Wäre das nicht
österlich? Oder bin ich da naiv?

Ruedi Odermatt
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Verband
Schweizerischer
Gärtnermeister

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Freitags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 10.00 bis 13.00 Uhr oder rufen Sie
uns einfach an für einen Termin!

Ein Blitzherd im Löwen
Im Gasthaus Löwen steht Fredy Kälin an
einem neuen Herd. Wir haben einen
Augenschein genommen und freuen uns
auf mehr.
Ein Wirt lässt hinter die Kulissen blicken.
Fredy Kälin vom Löwen hat seine Freude
über den neuen Kochherd mit allen
geteilt, die das intelligente Gerät sehen
wollten. An einem Tag der offenen Küche
konnte man dem Herzen unseres Löwen
näher kommen. Es gehorcht dem Koch
augenblicklich. Induktion heisst das Zau-
berwort. Die blitzschnelle Regelung der
Temperatur geht einher mit einer Sliding-
Funktion. Zieht man die Pfanne von der
Kochstelle, wird die Stromzufuhr unter-
brochen. Das spart Betriebskosten.

Immerhin hat der neue Herd eine
Anschlussleistung von 1000 Ampère.
Neben den vielen Kochfeldern gibt es eine
grosse Wärmeschublade und eine Koch-
stelle speziell für Teigwaren. Zwei Dampf-
garer stehen gleich neben dem Herd und
ein Salamander leistet dem Löwen sozu-

sagen Gesellschaft.
Fredy Kälin und seine Mannschaft sind für
grosse Gesellschaften wie für einzelne
Gäste gut gerüstet. Der neue Herd setzt in

Steinhausen einen besonderen Massstab.
Die Qualität der Gastronomie war schon
da und erklimmt jetzt neue Höhen.

Max Gisler
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Neue und grössere
Küchen-Ausstellung

Neu:
Vis-à-vis Coop Bau + Hobby

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8-12 und 13-17 Uhr
Sa 9-13 Uhr

Kilian Küchen
Hinterbergstrasse 9
6330 Cham
Tel. 041 747 40 50
www.kiliankuechen.ch

Ewige Liebe zwischen Käse und Wein
Wenn zwei sich gefunden haben, darf
man sie nicht künstlich trennen. Liebe soll
ewiglich währen. Grosses Vorbild ist noch
immer die Liebe zwischen Käse und Wein,
oder Wein und Käse. Die Reihenfolge
spielt keine Rolle, man darf durchaus mit
einem Schluck Wein beginnen. Das dach-
ten die Mitglieder der Rebbaugenossen-
schaft Steinhausen auch, als sie zuerst
zum Apéro mit eigenem Erliwein schritten
und erst anschliessend den Käse sozusa-
gen beimischten, so dass daraus ein Fon-
due in vielen Caquelons  wurde.

Bei ihrem Besuch im Chäshuus liessen
sich die Genossen von Käser Pius Zelger
erzählen, wie er in Steinhausen den
bekömmlichen Sbrinz herstellt. Jeden Tag,
ob Werktag oder Sonntag ist Pius Zelger
am Werk, sammelt die Milch im Dorf ein,
heizt das Käsekessi mit Dampf und füllt
die frisch geronnene Käsemasse in vier
oder fünf runde Formen. Jeder Käse wiegt
etwa 40 kg und reift während zwei Jahren
bei besten Verhältnissen. Das sind Mei-

sterwerke, da ist nichts Fremdes in so
einem Laib, sondern alles aus einheimi-
scher Milch entstanden. Wir dürfen uns
glücklich schätzen, dass wir solche Hand-
werkskunst in Steinhausen haben.
Die Rebbaugenossenschaft wird jeden-

falls wieder und wieder zum Sbrinz grei-
fen, um ihren Erliwein zu begleiten. Die
beiden sind in Frühlingsliebe entbrannt.

Max Gisler
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Verband
Schweizerischer
GärtnermeisterDer Spezialist für alles rund ums Haus:

� Umgebungsarbeiten
� Gartenunterhalt
� Dachbegrünungen
� Natursteinarbeiten
� Biotope� Schwimmteiche

Weber Gartenbau
Blickensdorferstrasse 2
Postfach
6312 Steinhausen
Tel. 041 743 20 80

Öffnungszeiten 
Frühlingsferien
Während den Frühlingsferien vom Sonn-
tag, 13. April bis Sonntag, 27. April 2008
ist die Ludothek jeweils am Freitagmor-
gen von 9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Für die
Frühlingsferien aktuell: 
Einräder, Springseile, Stelzen, Rollerbla-
des, Fussball Torwand, Steckenpferde, Go
Karts, Hüpfsäcke, Federballnetz, Pedalos...
und noch vieles mehr für abwechslungs-
reiche Spielstunden im Freien!

Ludothek Steinhausen
Pavillon, Schulhaus Sunnegrund 1
Telefon 041 749 13 83
www.steinhausen.ch/ludothek 

Öffnungszeiten
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 13.30 – 19.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.30 Uhr

Feldenkrais
Angelika Gassner Odermatt

Dipl. Feldenkraislehrerin SFV
Hochwachtstr. 59a, Steinhausen

041/740 10 90

Neuer Kurs ab 08. Mai 08
jeweils  Do 08.30 – 09.30
und      Do 18.30 – 19.30

Verbal angeleitete Lektionen
ermöglichen bewusste 
Körperwahrnehmung.

Sie erleben, Stabilität, freie Atmung,
Wohlbefinden

Gerne gebe ich ihnen Auskunft.

Erholsame Ferien wünscht das Ludo-Team.
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chäshuus gmbh
Knonauerstrasse 1
6312 Steinhausen
Telefon / Fax 041 741 12 31
chaeshuus@bluewin.ch

Sbrinz aus eigener Produktion
Käseplatten
hauseigener Schlagrahm
Spezial-Fondue-Mischungen
Raclettekäse

Käsespezialitäten und
Milchprodukte

Ute Hartmann
dipl. kosm. PEDICURE

dipl. FRZ-Masseurin
Parkstrasse 4

6312 Steinhausen



Josef Küng AG

Elektro- und
Telefonanlagen

Bannstrasse 1
6312 Steinhausen

Telefon 041 748 30 22
Telefax 041 748 30 23

E-Mail: kueng.ag@bluewin.ch
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Veranstaltungskalender April 2008

7 Tage geöffnet
Telefon 041 743 24 00

www.beck-nussbaumer.ch
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Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
Di 1.04.2008 09.00 – 10.30 h Muki-Zmorge Chilematt Saal 2 Club junger Eltern

Di 1.04.2008 20.00 Uhr Generalversammlung Gasthof Rössli FDP Steinhausen

Di 1.04.2008 20.00 Uhr 52. Generalversammlung im Seniorenzentrum Weiherpark Spitex Steinhausen

Do 3.04.2008 19.30 – 21.30 h Wie gestalte ich einen Kindergeburtstag? Chilematt Club junger Eltern

Sa 5.04.2008 09.00 – 16.00 h Velo-Occasionsmarkt Dorfplatz Veloclub Steinhausen

Sa 5.04.2008 08.00 – 18.00 h Steibock-Cup Dreifachturnhalle DTV

Sa 5.04.2008 18.30 Uhr Frühlingskonzert Aula Feldheim 3 Musikgesellschaft

So 6.04.2008 10.15 Uhr Gottesdienst Einführung Abendmahl 3. Klässler Chilematt Ev. ref. Kirchgemeinde

Mo 7.04.2008 09.00 – 11.00 h Mäntigs-Kafi Zentrum Chilematt Ev. ref. Kirchgemeinde

Mi 9.04.2008 14.00 – 16.00 h Besuch Chäshuus Steinhausen Chäshuus Club junger Eltern

Mi 9.04.2008 14.30 Uhr Generalversammlung Rest. Löwen Senioren Steinhausen

Fr 11.04.2008 09.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Weihermatt Ev. ref. Kirchgemeinde

Fr 18.04.2008 19.30 Uhr DV Zuger Musikverband Sunnegrund 4 Musikgesellschaft

Di 22.04.2008 13.00 Uhr Nothilfekurs Lokal Sunnegr. 4 Samariterverein

Mi 23.04.2008 13.00 Uhr Nothilfekurs Lokal Sunnegr. 4 Samariterverein

Do 24.04.2008 19.00 Uhr Mitgliederhöck Grindehütte Fasnachtsgesellschaft

Fr – So 25. – 27.04.2008 Bock 08 / Gewerbeausstellung Sunnegrund 4 Gewerbeverein

Fr 25.04.2008 19.00 Uhr Mitgliederhöck Grindehütte Fasnachtsgesellschaft

Sa 26.04.2008 10.00 Uhr Ökumenische Kleinkinderfeier Zentrum Chilematt Ref. & Kath. Kirchgemeinde

Sa – So 26. – 27.04.2008 Bluestschiessen Schiessanlage Tann Armbrustschützen

Mo 28.04.2008 09.00 – 11.00 h Mäntigs-Kafi Zentrum Chilematt Ev. ref. Kirchgemeinde

Di 29.04.2008 20.00 Uhr Spielabend für Asylsuchende und Einheimische Zentrum Chilematt Ev. ref. Kirchgemeinde

Mi 30.04.2008 20.00 Uhr Meditativer Kreistanz Reformierte Kirche Ev. ref. Kirchgemeinde

Mit einer Geldanlage bei Ihrer Raiffeisenbank erreichenerreichen
Sie Ihre finanziellen Ziele.Sie Ihre finanziellen Ziele. Wir kennen unsere Kun-
den.

Denn wir nehmen uns Zeit und 
lernen so auch Ihre Situation sowie
Ihre Wünsche und Träume kennen.

Raiffeisenbank Steinhausen
Telefon 041 748 02 20

Wir mischen für Sie
Ihre persönliche
Mineralstoffmischung

Wir mischen für Sie
Ihre persönliche
Mineralstoffmischung


